
03. JULI 

WORT-GOTTES-FEIER 

HL. THOMAS, APOSTEL 

 
Intention: Intention: Für alle, die in ihrer Berufung von Zweifeln geplagt werden. 
  
Leitwort: Mein Herr und mein Gott! (Joh 20,28) 
 
 
I. Eröffnung 
  
Lied 
GL 142 – Zu Dir, o Gott erheben wir 
 
Einführung: 
Gott ruft uns Menschen: Ins Leben, in seine Nachfolge als Christen und auch in besondere 
Dienste in der Sorge um den Glauben. Er schenkt uns unser Leben und ruft uns in den Dienst 
in seiner Hausgemeinschaft. Doch wie oft zweifeln wir an dieser überwältigenden und 
heilsamen Zusage? Wie oft versagen uns unsere Kräfte oder gar unser Glaube? Wir wollen 
ihn, der jede und jeden von uns ruft, nun in unserer Mitte begrüßen. 
 
Christusrufe 
GL 163,7 
 
Tagesgebet 
Allmächtiger Gott, 
am Fest des heiligen Apostels Thomas 
bitten wir dich: 
Höre auf seine Fürsprache 
und bewahre unseren Glauben 
in der Not des Zweifels; 
öffne unser Herz für das Wort deines Sohnes, 
damit wir wie Thomas ihn bekennen 
als unseren Herrn und Gott 
und das Leben haben im Namen Jesu Christi, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
 
II. Verkündigung des Wortes Gottes 
 
Lesung 
Eph 2,19-22 
 
 
 



Hinführung 
Als Hausgenossen Gottes in seinem ewigen Reich sind wir bereits beschenkt und gerüstet. 
Doch wie bei Thomas steht uns unsere Erfahrungen und Sorgen oft im Weg. Zuweilen 
können wir das Angebot der Erlösung nicht annehmen und zweifeln an unserer Berufung. So, 
wie Christus Thomas seine Wunden zeigt und ihm dadurch die Augen öffnet, so zeigt uns 
Gott auch in unserem eigenen Zweifel seine Wunden in seinem Reich, das bereits auf dieser 
Welt Wirklichkeit werden will. So wie Thomas dürfen wir genau durch den Blick auf diese 
Wunden der Welt und in mir selbst erkennen: Mein Herr und mein Gott!“ 
 
Antwort 
GL 457 – Suchen und fragen, hoffen und sehn 
 
Evangelium 
Joh 20,24-29 
 
 
III. Antwort der Gemeinde 
 
Lied 
GL 362 – Jesus Christ, you are my life 
 
Fürbitten 
Unser Herz ist voll vom Vertrauen auf Dein Erbarmen und Deine Hilfe. So spricht unser 
Mund von den Bitten, die wir vor Dich hinbringen: 
 
Für alle Menschen, die bei dem Versuch, dir und deinem Ruf zu folgen, von Zweifel geplagt 
sind. 
 

R GL 182 Du sei bei uns in unsrer Mitte 
 
Für alle Priester, Ordensleute, Diakone und in deinen seelsorglichen Dienst Gerufene. R 
 
Für alle jungen Menschen, die auf der Suche nach ihrer Berufung und nach Sinn und 
Orientierung für ihren Lebensweg sind. R 
 
Für alle Verstorbenen, die deinem Ruf folgend als deine Hausgenossen Wohnung bei dir 
gefunden haben. R 
 
Vater Unser 
Vater unser… 
 
Lied 
GL 414 – Herr, unser Herr 
 
 
 
 



Gebet 
Gott unser Vater, du stärkst durch dein Wort und darin, dass du uns immer wieder die 
Wunden der Welt als Ansporn für unsere Berufung zeigst. Wir wollen nun in die Welt hinein 
gehen und, deinem Ruf folgend, deinen Sendungsauftrag erfüllen. Bitte begleite uns und 
stärke uns mit Deinem Geist. Durch Christus, deinen Sohn, Amen. 
 
 
IV. Abschluss 
 
Segensbitte 
Dazu segne uns und alle, die in unseren Herzen bei uns sind, der gütige und uns immer neu 
rufende Gott: Der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen 
 
Schlusslied 
GL 385 – Nun saget Dank und lobt den Herren 
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